
Ufhuser Zeitung 
1. Dezember 2022 

43 Jahrgang Nr. 440 

10 / 2022 

Erscheint 10x jährlich 

Gemeindenachrichten Seite 5 
 
Turnernight Seite 16 
 
idee6153 Seite 28 
 
Samichlaus Seite 34 



2 

Einsendungen/Kontakt: uz@ufhusen.ch 

 

Redaktionsteam: Luzia Bernet | Kathrin Bernet | Esther Sigrist  

   

Abonnement: 35 Franken jährlich 

Mutationen: uz@ufhusen.ch  /  Tel. 079 324 63 97 

IBAN: CH38 0900 0000 1541 7572 4 

Postkonto: 15-417572-4  Ufhuser Zeitung 6153 Ufhusen 

 

Nächste Ausgabe: 16. Januar 2023 

Redaktionsschluss: 31. Dezember 2022 

Titelbild: Schule Ufhusen bei der Papiersammlung 

Impressum: Ufhuser Zeitung 

Ausgabedaten Ufhuser Zeitung 2023 

 Ausgabedatum Einsendeschluss 

441 Montag, 16. Januar 2023 Samstag, 31. Dezember 2022 

442 Mittwoch, 1. März 2023 Samstag, 18. Februar 2023 

443 Freitag, 31. März 2023 Samstag, 18. März 2023 

444 Montag, 1. Mai 2023 Dienstag, 18. April 2023 

Regelmässige Veranstaltungen  Frohes Alter 

Jeden Donnerstag, 13.30 - 17.00 Uhr  Jassen 

1. Dienstag im Monat  Wandern 

Inserieren in der Ufhuser Zeitung 

 schwarz-weiss farbig (zweitletzte Seite) 

1 Seite (A5) CHF 75.00 CHF 90.00 

½ Seite  CHF 45.00 CHF 55.00 

⅓ Seite  CHF 35.00 CHF 45.00 

¼ Seite  CHF 30.00 CHF 40.00 
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Veranstaltungen  

Dezember 

Do 1. Gemeindeversammlung Gemeinde 

Fr 2. Samichlausfeier Minifiir Pfarrei / FG 

Sa/So 3./4. Samichlaus Turner 

Mo 5. Adventsfeier für Senioren Pfarrei / FG 

Mi 7. Rorate für Kinder Pfarrei / FG 

Mi 7. Chlaushöck Turnerinnen 

Fr 9. Chlaushöck Samariterverein 

Fr 9. Generalversammlung Turner 

Sa 10. Zirkusabenteuer Schule Kinderleicht 

So 11. Empfang Friedenslicht Pfarrei 

Mo 12. Adventsfeier Trachtengruppe 

Do 15. Rorate für alle Pfarrei /FG 

Fr 16. Lebkuchen verzieren Dorfladen 

So 18. VEG-Feier für 1. - 3. Klasse Pfarrei / FG 

Sa 24. Familiengottesdienst an Heilig Abend Pfarrei 

So 25. Weihnachtsgottesdienst Pfarrei 

Mo 26. Jahreskonzert Musikgesellschaft 

Mi 28. Jahreskonzert Musikgesellschaft 

Fr 30. Schaf- und Bergkäsejass Buure-Trychler 
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Veranstaltungen 

So 1. Neujahrs-Gottesdienst Pfarrei 

Di 3. Erstes Training Turner 

Di 3. Auskleiden Feuerwehr ZUF 

Mi 4. Generationentreff, 14.00 Uhr, Pfarrsaal Diakoniegruppe / FG / 

Fr 6. Indianerfondue Turner / Turnerinnen 

So 8. Epiphanie-Gottesdienst Pfarrei 

Mo 9. Jassen, Pfarrsaal Frauengemeinschaft 

Mi 11. Erstkommunionsandenken gestalten Pfarrei 

Do 12. Einkleiden Feuerwehr ZUF 

Sa 14. Turnernight Turner / Turnerinnen 

Sa 14. Fasnachtsgottesdienst 
Liturgiegruppe / FG / 
Pfarrei 

Mi 18. Maschinisten-Übung Feuerwehr ZUF 

Fr/Sa 20./21. Nothilfekurs Samariterverein 

So 22. VEG-Feier für 1. - 3. Klasse Pfarrei / FG 

Do 26. Offiziers-Übung Feuerwehr ZUF 

Fr 27. Generalversammlung Samariterverein 

Fr 27. UrDinkel-Backkurs, Zell Frauengemeinschaft 

Sa 28. Scharanlass Fasnacht JuBla 

Sa/So 28./29. Skiweekend Turner 

Januar 
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Gemeindenachrichten 

Liebe Leserinnen, 

liebe Leser 

Normalerweise 

können Sie im Vor-

wort der Dezember

-Ausgabe jeweils 

über die Themen 

der Gemeindeversammlung lesen. Da 

die Gemeindeversammlung jedoch be-

reits am 1. Dezember stattfindet, ver-

zichte ich an dieser Stelle auf viele De-

tailinformationen. Aufgrund der bedeut-

samen Traktanden gehen wir davon aus, 

dass die Gemeindeversammlung span-

nend und intensiv wird.  

Nebst dem Aufgaben- und Finanzplan 

und dem Budget 2023, legen wir Ihnen 

drei Sonderkredite zur Genehmigung 

vor. Dies können Sie auch der Botschaft 

entnehmen, welche in jede Haushaltung 

zugestellt worden ist. Besonders das 

Projekt ChrüzSchür bewegt mich aktuell 

sehr, denn das Projekt soll sinnstiftend 

für die Ufhuser Vereine und auch für die 

ganze Bevölkerung sein. Hier könnte 

etwas entstehen, wovon alle profitieren 

können; «hier in Ufhusen etwas für uns 

Ufhuser/innen.» Wir möchten damit er-

reichen, dass die sozialen Kontakte wie-

der vermehrt gepflegt werden können 

und ein neuer Treffpunkt entsteht. Mit 

der ChrüzSchür könnten wir der Bevöl-

kerung etwas Einmaliges bieten. Die 

Arbeitsgruppe hat grosse Vorarbeit ge-

leistet, dafür möchte ich mich ganz herz-

lich bedanken. Für den Gemeinderat ist 

mit der Zwischennutzung der ganze Pro-

zess Dorfkernentwicklung natürlich nicht 

abgeschlossen. Wir werden weiterhin 

dranbleiben, damit in ein paar Jahren auf 

der Parzelle 651 etwas Grösseres ent-

stehen kann. Als letztes Traktandum der 

Gemeindeversammlung möchten wir die 

Gesamtrevision der Ortsplanung ab-

schliessen. Dieses Projekt hat uns über 

Jahre beschäftigt. Auch da hat uns eine 

Arbeitsgruppe begleitet und unterstützt. 

Herzlichen Dank, dass ihr über all die 

Jahre mitgewirkt und zu dem guten Er-

gebnis beigetragen habt. 

Überhaupt möchte ich die Gelegenheit 

nutzen, um vielen Menschen DANKE 

sagen. Zuerst dem ganzen Lehrerinnen-

Team, zusammen mit der Schulleitung. 

Ich schätze eure Arbeit sehr. Es ist mir 

bewusst, dass die Aufgaben an der 

Volksschule - wie in allen Branchen - 

nicht weniger, und insbesondere auch 

immer komplexer werden. Dabei dürft ihr 

auf die wohlwollende Unterstützung der 

Bildungskommission zählen. Dass die 

Räumlichkeiten in einem so ansprechen-

den und sauberen Zustand angetroffen 

werden können, ist dem Hauswart-Team 

zu verdanken.  Weiter möchte ich dem 

ganzen Verwaltungs-Team und meinen 

Ratskolleg/innen für ihre Unterstützung 

und ihre kompetente Arbeit herzlich dan-

ken. Ein Dankeschön gehört euch allen, 

welche sich in irgendwelcher Weise, sei 

es in Kommissionen, in Arbeitsgruppen, 

in Vereinen, in Genossenschaften, als 

Gemeindearbeiter usw. einsetzen. Durch 

euren Einsatz lebt die Gemeinde Ufhus-

en und ist das, was es ist; eine Gemein-

schaft. Tragen wir Sorge zueinander.  

Mit der Waudwienacht bi Leuebärger`s, 

dem Samichlausbesuch und dem begeh-

baren Adventskalender sowie weiteren 

Veranstaltungen, bleiben uns noch so 
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Gemeindenachrichten 

einige schöne Möglichkeiten, das Jahr in 

guter Gesellschaft ausklingen zulassen. 

Mit den Worten von Anselm Grün, wel-

che ich Euch schon im Jahr 2016 mit in 

den Advent gab, möchte ich Ihnen eine 

gute Zeit wünschen. 

«Hab den Mut, die Adventszeit so zu 

gestalten, wie es für dich stimmt. Frage 

dich, ob du alles mitmachen musst, was 

von dir erwartet wird oder was du selbst 

von dir erwartest.» 

Claudia Bernet 

Einwohnerkontrolle 

Geburt 

Müller Ella Maria, Tochter des Zinsli 

Christian Luzius und der Müller Sabrina, 

geb. am 02.11.2022 

Bauwesen 

Baugesuche wurde eingereicht von: 

Schwegler Hanspeter, Anbau zusätzliche 

Wohnung (neu) / Pferdeauslauf und 

Treibhaus (bereits erstellt), auf Gstk-Nr. 

274, Feldmattstrasse 4 

Leider war in der vergangenen Ausgabe 

vom November 2022 ein falscher Aufent-

haltsort publiziert, beim Todesfall von 

Johann Alt, geb. 29.06.1931, gestorben 

am 03.10.2022. Herr Johann Alt war im 

Aufenthalt im Wohn- und Begegnungsort 

Violino, Luthernstrasse 3, 6144 Zell und 

nicht im BegegnungsZentrum St. Ulrich 

in Luthern. 

Wir entschuldigen uns an dieser Stelle 

für die falsche Publikation.  

Berichtigung Publikation Todesfall 

Revidiertes Erbrecht tritt am 1. Januar 

2023 in Kraft 

Der Bundesrat hat im Mai 2021 ent-

schieden, das revidierte Erbrecht auf 

den 1. Januar 2023 in Kraft zu setzen. 

Mit dem neuen Recht können Erblas-

serinnen und Erblasser künftig über 

einen grösseren Teil ihres Nachlasses 

frei verfügen. 

Das revidierte Erbrecht ist flexibler als 

bisher ausgestaltet. Erblasserinnen und 

Erblasser können künftig über einen 

grösseren Teil ihres Nachlasses frei ver-

fügen. Heute stehen Kindern drei Viertel 

des gesetzlichen Erbteils als Pflichtteil 

zu. Künftig wird es nur noch die Hälfte 

sein. Der Pflichtteil der Eltern entfällt mit 

der Revision ganz. Jener des Ehepart-

ners und des eingetragenen Partners 

bleibt dagegen unverändert. Wer seinen 

Nachlass mittels Testament entspre-

chend seinen Wünschen regeln möchte, 

wird in Zukunft also weniger stark durch 

Pflichtteile eingeschränkt werden. Sie 

oder er kann freier über das Vermögen 

verfügen und so beispielsweise eine fak-

tische Lebenspartnerin oder einen fakti-

schen Lebenspartner stärker begünsti-

gen. Der Bundesrat hat entschieden, die 

Revision auf den 1. Januar 2023 in Kraft 

zu setzen. 

Unternehmensnachfolge soll zusätz-

lich erleichtert werden 

Die Reduktion der Pflichtteile erleichtert 

auch die Nachfolgeregelung bei Fami-
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Gemeindenachrichten 

Meldung defekter Strassenlampen 

Wenn eine Strassenlampe nicht mehr 

brennt, so kann die genaue Bezeichnung 

der Strassenlampe (z. B. W7-56) direkt 

übers Internet an folgende Adresse ge-

meldet werden:  

https://www.ckw.ch/kundensupport/

stoerung-melden.html#defekte-

strassenlampe  

Mit folgendem QR-Code können Sie den 

Link direkt übers Smartphone aufrufen: 

 

 

 

 

Ohne Internetzugang nimmt auch die 

Gemeindeverwaltung Ufhusen Schaden-

meldungen entgegen  

(gemeinde@ufhusen.ch / 041 988 12 57) 

und leitet diese an die CKW weiter. Die 

Lampen werden in der Regel in einem 

Turnus von ca. 2 bis 3 Wochen repariert.  

lienunternehmen, was sich positiv auf 

die Stabilität von Unternehmen auswirkt 

und Arbeitsplätze sichert. Um bei der 

erbrechtlichen Übertragung eines Unter-

nehmens weitere Stolpersteine zu besei-

tigen, will der Bundesrat die Unterneh-

mensnachfolge mit weiteren erbrechtli-

chen Massnahmen zusätzlich erleich-

tern. Er hat dazu im April 2019 eine se-

parate Vorlage in die Vernehmlassung 

geschickt und wird voraussichtlich im 

Verlaufe dieses Jahres die entsprechen-

de Botschaft zuhanden des Parlaments 

verabschieden. 

Was gilt für die «alten» Verfügungen? 

Bei einer Gesetzesänderung gibt es ein 

sogenanntes «Übergangsrecht». Stirbt 

eine Person nach Inkrafttreten des neu-

en Rechts, gilt das neue Recht für die 

Verfügungen von Todes wegen (siehe 

dazu auch Vorentwurf und erläuternder 

Bericht zur Änderung des Zivilgesetz-

buchs (Erbrecht) des Bundesamts für 

Justiz, S. 17). Durch diese klare Rege-

lung sollen schwierige Abgrenzungsfra-

gen möglichst ausgeschlossen werden. 

Wenn also ein Kind des Erblassers in 

einem Testament auf den Pflichtteil ge-

setzt wird und der Erblasser nach der 

Revision verstirbt, wird dieser Begriff 

nach der Gesetzesrevision anders inter-

pretiert als zuvor. Der Nachkomme hat 

nun nicht mehr Anspruch auf drei Viertel 

seines gesetzlichen Erbteils, sondern 

nur noch auf die Hälfte davon. Möchte 

der Erblasser seinen Kindern weiterhin 

drei Viertel des gesetzlichen Anspruchs 

zukommen lassen, muss er sein Testa-

ment folglich neu schreiben. 

Depot Ufhusen 

Falls Sie ein Testament oder eine letzt-

willige Verfügung im Depot der Gemein-

de Ufhusen hinterlegt haben und dies 

aufgrund des revidierten Erbrechts än-

dern lassen möchten, dürfen Sie dieses 

kostenlos austauschen. Das Testament / 

die letztwillige Verfügung senden wir 

Ihnen gerne per Post oder übergeben 

Ihnen dieses persönlich am Schalter.  

https://www.ckw.ch/kundensupport/stoerung-melden.html#defekte-strassenlampe
https://www.ckw.ch/kundensupport/stoerung-melden.html#defekte-strassenlampe
https://www.ckw.ch/kundensupport/stoerung-melden.html#defekte-strassenlampe
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Gemeindenachrichten 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Weihnachten-Neujahr 

Die Gemeindeverwaltung Ufhusen bleibt vom 26. Dezember 2022 bis am 

2. Januar 2023 geschlossen. Bei einem Todesfall bitten wir Sie um Kontaktaufnahme 

auf 041 988 12 64. 

 

Gerne sind wir ab Dienstag, 3. Januar 2023 wieder zu 

den ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da. 

Das Team der Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen 

frohe Festtage.  

Meldung Sachbeschädigung 

Am 29. Oktober 2022 sowie 19. Novem-

ber 2022 (jeweils Samstag-Nacht) haben 

in Ufhusen unbekannte Personen meh-

rere Schachtdeckel in die Schächte fal-

len lassen. Dieser unter Umständen le-

bensgefährliche Vandalismus wird durch 

die Gemeinde selbstverständlich nicht 

toleriert. Daher wurde Anzeige gegen 

Unbekannt erstattet.  

Wir bitten die Bevölkerung, Beobachtun-

gen oder Ereignisse direkt bei der Polizei 

zu melden. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  

Gemeinderat Ufhusen 
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Schule Ufhusen 

Schweisstreibende Papiersammlung 

Am 27. Oktober war es wieder so weit, 

wir durften die halbjährliche Papier-

sammlung durchführen. Motiviert und gut 

ausgerüstet startete die 4.-6. Klasse um 

13.30 Uhr beim Container auf dem 

Postautowendeplatz. Vier Gruppen ar-

beiteten zu Fuss mit Handwagen und 

eine Gruppe startete mit dem Velo und 

Veloanhängern. Es kam einiges an Pa-

pier zusammen, welches wir im Contai-

ner stapelten. Aufgrund des warmen 

Wetters kamen wir ziemlich ins Schwit-

zen. Herzlichen Dank an alle Ufhus-

er*innen, welche ihr Papier zum Sam-

meln zur Verfügung stellen. 

Leider mussten wir dieses Mal eine er-

hebliche Anzahl an Bündeln auseinan-

dernehmen, da Hefte noch in Plastik 

eingepackt waren, oder die Bündel statt 

mit Schnur mit Klebeband gebunden 

waren. Ausserdem haben wir auch meh-

rere Bücher rausgefischt. Wir möchten 

Sie darum bitten, keinen Plastik und Kar-

ton in die Altpapiersammlung zu geben. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Schule Ufhusen 

Schärli Bernet Manuela, Dorfstrasse 49, Ufhusen, ärztl. dipl. Masseurin  
Wohlbefinden schenken, Gutscheine erhältlich 

Herzlichen Dank für das  
entgegengebrachte Vertrauten und 
für die bereichernde Zusammenarbeit. 
Ich wünsche Ihnen erholsame und 
frohe Festtage und einen guten Start 
im neuen Jahr.  
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Musikschule Region Willisau 

Mit Musik in die Weihnachtszeit 

Sie möchten sich die kommende Weih-

nachtszeit musikalisch versüssen las-

sen?  Dann schauen Sie doch bei einem 

unserer zahlreichen Konzerte vorbei 

oder besuchen Sie einen Gottesdienst, 

welchen wir mit Musik mitgestalten: 

Samichlauseinzug mit den Blechblä-

sern von Lukas Erni 

Freitag, 02.12.22, 18.30 Uhr, Dorf Ettis-

wil 

Familiengottesdienst mit dem Kinder-

chor von Sabrina Barmettler 

Sonntag, 04.12.22, 10.30 Uhr, Pfarrkir-

che Menznau 

Adventskonzert der Musikschule 

Sonntag, 04.12.22, 17.00 Uhr, Pfarrkir-

che Ettiswil 

Adventskonzert mit den Blechbläsern 

von Emerita Blum 

Freitag, 09.12.22, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 

Egolzwil 

Adventskonzert der Musikschule 

Sonntag, 11.12.22, 18.00 Uhr, Pfarrkir-

che Egolzwil 

Adventskonzert der Kantonsschule 

Montag, 19.12.22, 19.30 Uhr, Aula Kan-

tonsschule Willisau 

Gottesdienst mit dem Kinderchor von 

Evi Barmet und Flavia Frey 

Samstag, 24.12.22, 17.00 Uhr, Pfarrkir-

che Egolzwil 

Gottesdienst mit den Blechbläsern 

von André Gigli 

Samstag, 24.12.22, 17.00 Uhr, Pfarrkir-

che Hergiswil 

Im Dezember finden noch weitere Kon-

zerte der Musikschule statt. Die Informa-

tionen dazu finden Sie auf unserer 

Homepage: 

www.musikschuleregionwillisau.ch  

Welche Musik darf es sein? 

Wie sieht Ihre Playlist unter dem Tannen-

baum aus? Zahlreich sind die heutigen 

Weihnachtssongs und es lässt sich si-

cher für jedermann etwas finden. Gerne 

geben wir Ihnen ein bisschen Musik für 

Ihr Weihnachtsfest mit (zu finden auf 

YouTube): 

Maria Carey: All I Want for Christmas ist 

You 

One Republic: Christmas Without You 

Gotthard: Merry Christmas 1999 

Wham!: Last Christmas 

Run-D.M.C: Christmas in Hollis 

Frank Sinatra: Let it Snow! Let it Snow! 

Let it Snow! 

Pentatonix: Santa Claus is Coming to 

Town 

Justin Bieber: Mistletoe 

The Darkness: Christmas Time (Don’t 

Let the Bells End) 

Michael Bublé: Winter Wonderland 

Andrew Bond: Zimetschtern han i gern 

In dem Sinne wünschen wir Ihnen eine 

wunderbare Weihnachtszeit und einen 

guten Start ins neue Jahr! 

http://www.musikschuleregionwillisau.ch
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Turnerinnen 

Piloxing Schnupperlektion 

Am Mittwoch, 16. November 2022 durf-

ten die Turnerinnen von einer Piloxing 

Schnupperlektion profitieren. Piloxing ist 

eine Mischung aus Pilates, Boxen und 

Tanzen. Unter fachkundiger Leitung, von 

der Piloxing Instruktorin Nathalie Hodler 

aus Huttwil, wurden wir eine Stunde lang 

gefordert. 

Aufgrund der wechselnden Elemente, 

wird das Training zu einer echten koordi-

nativen Herausforderung, zudem werden 

auch die Ausdauer, Kraft und Beweglich-

keit gefördert. 

Nach dieser schweisstreibenden Lektion 

durfte das gemütliche Beisammensein 

nicht fehlen. Mit feinen Sandwiches, Ge-

tränken, Kaffee und Kuchen liessen wir 

den Abend gemütlich ausklingen. 

Vielen Dank an Nathalie, es hat richtig 

Spass gemacht! 
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Besuchergruppe 

Ein Nachmittag mit Liedern und Ge-

schichten 

Am Freitag 11. November trafen sich im 

Heim Violino die Besuchergruppen der 

umliegenden Gemeinden. Lieder des 

Brändi-Chörli und humorvolle Geschich-

ten von Eugen Wechsler, sorgten für viel 

Spass und Abwechslung.  

Es ist eine schöne Tradition, dass sich 

die Besuchergruppen von Gettnau, 

Grossdietwil, Hergiswil, Luthern, Ufhus-

en und Zell jedes Jahr im Wohn- und 

Begegnungsort Violino zu einem Anlass 

treffen. Abwechselnd steht jeweils Fort-

bildung oder gemütliches Beisammen-

sein auf dem Programm. Am vergange-

nen Freitag eröffneten die Gettnauer 

Schrager Brüder mit Hanspeter am Ak-

kordeon, Fredy am Bass und Christoph 

mit der Gitarre, den Nachmittag mit ei-

nem rassigen Ländler. Nachdem Marian-

ne Wechsler die vielen Anwesenden aus 

den Gemeinden begrüsst hatte, sorgte 

das Brändi-Chörli mit bekannten und 

fröhlichen Liedern, die auch zum Mitsin-

gen und Klatschen animierten, für einen 

ersten musikalischen Höhepunkt. Chris-

toph Schrag, der an Stelle der erkrank-

ten Leiterin Esther Schumacher das 

Chörli leitete, begleitete zusammen mit 

seinen Brüdern die Sängerinnen und 

Sänger. Darauf brachte Eugen Wechsler 

mit zwei seiner humorvollen Geschichten 

aus dem Leben, alle zum Schmunzeln 

und Lachen. Besonders die Geschichte 

von seiner übergrossen Angst und sei-

nen fast albtraumhaften Erlebnissen 

beim Zahnarzt, wo sich echte Begeben-

heiten auch mit Flunkereien vermisch-

ten, liess schliesslich   alle ein wenig 

rätseln, was denn nun daran Wahrheit 

oder erfunden war. Nach weiteren Lie-

dern des Brändi-Chörlis sorgte Eugen 

Wechsler mit seiner humorvollen und 

witzigen Weihnachtsgeschichte, wo man 

auch nie so genau wusste was echt Er-

lebtes oder was erfunden war, nicht nur 

für beste Unterhaltung, sondern auch  

wieder für viele Lacher. Nach dem unter-

haltsamen Teil des Nachmittags dankte 

Ursula Limacher, die nun neu die Besu-

chergruppen der Gemeinde Zell leitet, 

ihrer Vorgängerin Ursula Kurmann für 

ihre grosse Aufbauarbeit, die sie in den 

vergangenen Jahren geleistet hat. Bei 

dem vom Violino gespendetem Kaffee 

und Kuchen sowie vielen guten Gesprä-

chen, klang dann der abwechslungsrei-

che und gelungene Nachmittag langsam 

aus.  

Heini Erbini 
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Generationentreff 
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Turnernight 

Turnernight Ufhusen, 14. Januar 2023 

Schon bald fängt das neue Jahr an und 

somit steht auch die Fasnacht vor der 

Tür. Wie jedes Jahr organisieren wir Tur-

ner und Turnerinnen eine vielseitige Fas-

nachtsparty. Wir freuen uns jetzt schon 

auf viele begeisterte Fasnächtler. 

Die Turnernight 2023 wird etwas anders 

als die Jahre zuvor. Da wir 17 Guggen 

begrüssen dürfen, erstellten wir ein neu-

es Konzept. Es wird kein Monsterkonzert 

mehr geben, dafür eine öffentliche Gug-

genmusik-Bühne, die ab 19.00 Uhr für 

beste Unterhaltung sorgen wird. An-

schliessend wird das Fest an verschie-

denen Orten in und um die Fridli-

Buecher Halle eröffnet.  

In unseren Bars werden verschiedene 

DJ`s wie DJ Jack Dylen, DJ Fix&Fertig, 

DJ Hügi und Ballermann Star Nancy 

Franck für Party -Stimmung sorgen.  

In diesem Jahr besuchen uns folgende 

Guggenmusiken: 

− Flueh-Fäger Luthern 

− Wegere Güsser, Willisau 

− Gaugesumpfer, Rohrbach  

− Schlössliruuger, Willisau 

− Fröschlochrugger, Zell 

− Flohguugger, Nebikon 

− Änzischränzer, Hergiswil 

− Chloschtergeischter, Werthenstein 

− Hüze-Guuger, Zell 

− Napfruugger, Romoos 

Gutschein für ein Gratisgetränk im 
Kaffeezelt!   (ein Gutschein pro Person) 

− Seewooggosler, Menznau 

− Jungguuger, Doppleschwand 

− Let`s Fets, Willisau 

− Rottalschränzer, Ruswil 

− Cityschränzer, Gettnau 

− Chänubotzer, Wolhusen 

− Lättguuger, Winikon 

Zum Aufwärmen und Verweilen ist die 

Kaffistube bereits ab 19.00 Uhr geöffnet.  

Die Musikanten von „Schimbrig Power“ 

werden bestimmt für gute Laune sorgen, 

so dass das Tanzbein bestimmt von allei-

ne schwingt.  

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie 

in einer gemütlichen Runde einen fröhli-

chen Abend.  

Mit dem untenstehenden Gutschein offe-

rieren Ihnen die Turnerinnen und Turner 

im Kaffeezelt ein Getränk Ihrer Wahl. 

Einfach ausschneiden und mitbringen!  

(ein Gutschein pro Person) 

Die Türen zum Festareal sind ab 19.00 

Uhr geöffnet. Der Eintrittspreis bezahlt 

man ab dem 16. Lebensjahr und beträgt 

12 Franken. Alle Ü30er haben bei uns 

freien Eintritt. 

Auch der Shuttle-Bus steht wieder für 

Sie bereit. Ab ca. 01.00 Uhr können Sie 

sich im Umkreis von ca. 10 Kilometer 

sicher nach Hause chauffieren lassen. 

Also, kommt vorbei und geniesst mit uns 

die Fasnacht 2023! 

Wir freuen uns. 

Turnerinnen und Turner Ufhusen 
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Kirchgemeindeversammlung Budget 

Samstag, 5. November 2022 

Im Anschluss an den Abendgottesdienst 

vom Samstag, 5. November 2022, fand 

um 20 Uhr die Kirchgemeindeversamm-

lung zum Budget statt. Dazu fanden sich 

30 stimmberechtigte Pfarreiangehörige 

sowie Pfarreiseelsorger Jules Rampini 

als Gast, im herbstlich dekorierten 

Pfarrsaal ein. 

Pünktlich eröffnete Kirchgemeindepräsi-

dentin Claudia Schwegler die Versamm-

lung.  

Mehraufwände sowie Beantragung 

Sonderkredit 

Kirchmeierin Patricia Graf erläuterte den 

Finanz- und Aufgabenplan 2023 -2027, 

welcher im Budget 2023 einen Aufwand-

überschuss aufzeigt. Im Jahrespro-

gramm 2023 werden dazu die geplanten 

Investitionen erläutert: Einstellung Akus-

tikanlage, Anschaffung Fahnensatz, neu-

es Konto für Jugendarbeit, Planung Aus-

sensanierung der Pfarrkirche, Pflichtkur-

se der Mitarbeitenden und Engagierten 

sowie weitere Mehrkosten, welche die 

Zusammenarbeit im Pastoralraum be-

treffen. Auch die Kostenzunahme für 

Energie und Rohstoffe fliessen da mit 

ein. 

Die laufende Rechnung mit einem Auf-

wand von Fr. 400‘612 und einem Ertrag 

von Fr. 345‘240, resultiert einen Auf-

wandüberschuss von Fr. 55‘372. Dem 

Antrag zur Genehmigung des Voran-

schlages der laufenden Rechnung für 

das Jahr 2023 einstimmig zugestimmt. 

Auch die Beibehaltung des Steuerfusses 

auf 0.45 Einheiten wurde einstimmig an-

genommen. 

Die letzte umfangreiche Aussensanie-

rung der Kirche fand im Jahr 1979/80 

statt. Die Fassade weist inzwischen di-

verse Mängel, bedingt durch Witterungs-

einflüssen auf. Aus diesem Grund ist 

eine Aussenrenovation geplant, welche 

die Nettoinvestition gemäss Budgetie-

rung um Fr. 60‘000 erhöht. Dieser Antrag 

wurde einstimmig angenommen. Ziel ist 

es, bis zur nächsten Budgetversamm-

lung einen Baukredit zu beantragen. 

Pastoraler Jahresrückblick 

Traditionell wurde nach dem Abschluss 

der Geschäfte das Wort an Pfarreiseel-

sorger Jules Rampini übergeben. Mit 

Fotos aus dem Archiv seit der letzten 

Versammlung, zeigt er auf spannende 

und eindrückliche Art, was alles in einem 

Jahr stattgefunden hat. Es fanden auch 

ausserordentliche Anlässe statt, wie das 

95 Jubiläum des Kirchenchors mit diver-

sen Ehrungen, das emotionale Friedens-

gebet anfangs Mai, die Einweihung des 

neuen Spielgruppenlokals, das 40 Jahre 

Jubiläum der VEG sowie die Neuunifor-

mierung der Musikgesellschaft. Es ist 

sehr schön zu sehen, wie die Pfarrei in 

Ufhusen gemeinsam lebt  – nicht zuletzt 

auch Dank all den freiwillig Engagierten 

und Mitarbeitenden. 

Auf den Rückblick folgt auch ein kleiner 

Ausblick. Freuen dürfen wir uns in der 

Adventszeit auf das Projekt der 

idee6153 mit dem begehbaren Advents-

kalender 2022, das Krippenspiel für den 

Familiengottesdienst an Heilig Abend mit 
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der neuen Pfarreiseelsorgerin Cordula 

Napieraj sowie die Aktion Friedenslicht 

am dritten Adventssonntag. Letzteres 

organisieren Jules Rampini und Cordula 

Napieraj gemeinsam. Anfangs Juni ist 

geplant, bei der langen Nacht der Kirche 

mitzumachen – diese konnte ja aufgrund 

Corona die letzten Jahre nicht durchge-

führt werden. 

Informationen vom Kirchenrat und 

aus der Pfarrei 

Es ist erfreulich, dass es in der Diakonie-

gruppe eine Weiterentwicklung gegeben 

hat. Eine Besuchsgruppe in Spitäler be-

deutet auch eine Entlastung für die Seel-

sorger. Das neu überarbeitete Pfarrei-

profil befindet sich auf der Website des 

Pastoralraums. 

Auch im personellen Bereich gab es Ver-

änderungen. Nach der Verabschiedung 

von Markus Corradini im letzten Schul-

jahr war es schwierig, die Katechese neu 

zu besetzen. Die Pfarrei Ufhusen freut 

sich umso mehr über die Neuanstellung 

von Veronika Blum, welche die 1./2. Pri-

marschüler in Religion unterrichtet und 

Ruth Estermann, welche die restlichen 

Primarklassen übernommen hat. Die 

Religionsstunden der 3.-6. Klasse finden 

dabei in einem Projektunterricht statt. 

Ruth Estermann wird dabei von Cordula 

Napieraj und Jules Rampini unterstützt. 

In den Heimen Violino Zell und dem Be-

gegnungszentrum Luthern, hat Jeannet-

te Marti die Heimseelsorge übernom-

men. Dies auch in Zusammenarbeit mit 

dem reformierten Pfarrer Thomas Heim, 

welcher ein Gottesdienst im Monat über-

nimmt. 

Auch im Kirchenrat gab es Wechsel. 

Nach 12 Jahren im Kirchenrat hat Heidi 

Bättig demissioniert. Sie war Aktuarin 

und hat unter anderem bei der umfang-

reichen Aufarbeitung des Pfarreiarchivs 

vor 5 Jahren mitgeholfen. Ebenfalls nach 

12 Jahren demissionierte Markus Schär-

li. Er war zuständig für Unterhalt und 

Diakonie und übernahm die letzten drei 

Jahre zusätzlich das Vizepräsidium. Für 

die Arbeit und das Engagement beider, 

wurde mit kräftigem Applaus und einem 

Geschenk gedankt. 

Neu im Kirchenrat konnten Regina Lus-

tenberger als Aktuarin und Vizepräsiden-

tin und Klaus Odermatt für das Ressort 

Unterhalt und Diakonie gewonnen wer-

den.  

Ebenfalls dankend verabschiedet wurde 

Urs Kneubühler. Er war 8 Jahre Präsi-

dent der Rechnungskommission. Als 

neues Mitglied konnte Hans Bättig ge-

wonnen werden. Trudy Bernet über-

nimmt neu das Präsidium der Rech-

nungskommission. 

Verabschiedet wurden Urs Kneubühler 
(Rechnungskommission), Heidi Bättig 
(Kirchenrat) und Markus Schärli (Kirchenrat) 
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Wichtige Daten 2023 im Überblick 

Sonntag, 26. März ökumenischer Suppentag 

Samstag, 15. April Erstkommunion 

Sonntag, 14. Mai Bittgang und Feldgottesdienst Mühlematt 

Donnerstag, 25. Mai  Bösegg gemeinsam mit Luthern 

Freitag, 2. Juni  Lange Nacht der Kirchen 

Sonntag, 17. September Eidg. Dank-, Buss- und Bettag gemeinsam  

 mit Luthern 

Freitag, 20. Oktober Männerwallfahrt 

Samstag, 4. November  Budgetversammlung Kirchgemeinde 

Weiter wurde Gisela Alt verabschiedet, 

welche das Amt als Raumpflegerin und 

Verwaltung der Pfarreiräumlichkeiten 

gewissenhaft und sauber geführt hatte. 

Die Raumpflege und Verwaltung erfolgt 

nun durch Anastasia Hügi, in Zusam-

menarbeit mit dem Sekretariat. 

Kirchenrat aktuell: Regina Lustenberger (Aktuarin und Vizepräsidientin), Patricia Graf 
(Kirchmeierin), Klaus Odermatt (Unterhalt und Diakonie), Claudia Schwegler 
(Kirchenratspräsidentin), Rolf Alt (Jugend und Veranstaltungen) 

Nach umfangreichem Dank an alle Pfar-

reimitglieder – Mitarbeitende, freiwillig 

Engagierte, Kirchennahe – ging die Ver-

sammlung abschliessend bei Kaffee und 

Kuchen zum gemütlichen Teil über. 
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Friedenslicht 2022 

Dieses Jahr haben wir wegen dem sinn-

losen Krieg in der Ukraine schon viel für 

den Frieden gebetet. In der Adventszeit 

kommt wieder das schöne Symbol des 

Friedenslichts hinzu. Am Sonntag, 11. 

Dezember holen Kinder der 4. bis 6. 

Klasse das Friedenslicht in Luzern ab 

und bringen es nach Ufhusen. 

Alle sind herzlich eingeladen, das 

Friedenslicht am Sonntag, 11. Dezem-

ber um 19.00 Uhr vor der Kirche zu 

begrüssen. Danach ist eine kleine An-

dacht in der Kirche. Anschliessend sind 

alle zum warmen Punsch beim Johan-

nesbrunnen eingeladen. Es besteht die 

Möglichkeit Friedenslichtkerzen zu be-

ziehen.  

Die Kinder freuen sich, wenn sie das 

Friedenslicht am Mittwoch, 14. Dezem-

ber von 14.00-16.00 Uhr zu möglichst 

vielen Menschen der Pfarrei bringen dür-

fen. Anmeldungen für Schüler/innen 

und Eltern zum Abholen in Luzern am 

Sonntag, 11. Dezember, und zum Aus-

tragen am Mittwoch, 14. Dezember, 

liegen in der Pfarrkirche, in der Schu-

le und im Dorfladen auf.  

Cordula Napieraj und Jules Rampini 

Pfarrei St. Johannes 
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Für das entgegengebrachte Vertrauen danken wir allen herzlich. 
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten,  

viel Glück und Gottes Segen im neuen Jahr! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I 

Ruth und Heiri Stutz Haus Helena 6153 Ufhusen 
Spenglerei - Sanitär Kreuzrain 2 Tel. + Fax: 041 988 17 71 
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Aktuelles aus dem Dorfladen 

Einen Topf voll herrlicher Kürbissup-

pe 

Ende Oktober konnte wieder einmal das 

traditionelle Kürbissuppenessen im Dorf-

laden stattfinden. Ursula und Peter Rath-

geb zauberten aus dem Kürbis vom 

Möhrenhof eine leckere Kürbissuppe – 

vielen herzlichen Dank! Das Wetter hätte 

nicht besser sein können und so konnte 

bei herrlichstem Sonnenschein die Sup-

pe draussen gegessen werden. Bei be-

reichernden Gesprächen wurde bis in 

den Abend hinein zusammengesessen. 

Lebkuchen verzieren  

Am Freitag, 16. Dezember ab 14.00 Uhr 

findet im Dorfladen das Lebkuchenver-

zieren statt. Gross und Klein sind einge-

laden, einen Lebkuchen nach Lust und 

Laune zu verzieren. Anmeldungen wer-

den im Dorfladen gerne entgegenge-

nommen. Auch spontan Entschlossene 

sind willkommen.  

Neugestaltung Kaffee-Ecke 

Die Kaffee–Ecke wurde im Herbst neu-

gestaltet. Die neuen Sitzbänke laden 

zum Verweilen ein und mit der neuen 

Kaffeemaschine können nun weitere 

Kaffeevariationen wie Cappuccino, Latte 

Macchiato und so weiter genossen wer-

den. Mit einem Gipfeli oder einem Sand-

wich zusammen ergibt es ein tolles Znü-

ni. Mmmmhhh! 

Neumitglieder willkommen 

Wollen Sie Mitglied in unserer Genos-

senschaft werden und mithelfen, den 

Dorfladen zu unterstützen? Der Dorfla-

den ist ein wichtiger Mosaikstein einer 

lebendigen und attraktiven Gemeinde. 

Der Laden fördert die Lebensqualität 

durch Nähe, bequeme Einkaufsmöglich-

keiten und als Treffpunkt zur Knüpfung 

von Kontakten. Haben wir Ihr Interesse 

geweckt? Melden Sie sich im Dorfladen 

bei Nicole Brand, bei Renate Gerber    

079 642 60 06 oder bei Hans Schwegler 

079 219 68 69. Wir freuen uns auf neue 

Gesichter! 

Hofstatt 041 978 11 24 

Für das im vergangenen Jahr entgegenge-
brachte Vertrauen und Ihre Treue danken 

wir ganz herzlich. 
 

Im neuen Jahr wünschen wir Ihnen Ge-
sundheit, Glück und Zufriedenheit. 
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Begehbarer Adventskalender 

Wir freuen uns ausserordentlich, dass 

wir jeden Tag von unserem 

begehbaren Adventskalender füllen 

konnten. So schön, dass diese Idee von 

der idee6153 und der Pfarrei so Anklang 

bei allen Ufhuserinnen und 

Ufhuser gefunden hat. An dieser Stelle 

möchten wir uns jetzt schon bei 

allen kreativen und motivierten Personen 

bedanken, dass ihr ohne lange 

zu überlegen euch gemeldet habt und 

einen Tag übernimmt. Ohne euch alle 

wäre dieser Adventskalender nicht reali-

sierbar gewesen. Wir freuen uns 

auf einen Dezember voller kreativen Tür-

chen, wunderbaren Begegnungen an 

den Apéros und gemütliche Stunden zu-

sammen. Auf der Einteilungsliste ist 

ersichtlich, wann welches Türchen eröff-

net wird und wo ihr für ein Apero 

vorbeigehen dürft. 

Die Liste ist auch unter  

www.idee6153.ch oder 

www.pastoralraumluhinterland.ch/

pfarreien/ufhusen/ veröffentlicht.  

idee6153 

http://www.idee6153.ch/
http://www.pastoralraumluhinterland.ch/pfarreien/ufhusen/
http://www.pastoralraumluhinterland.ch/pfarreien/ufhusen/
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Reformierte Kirchgemeinde 

Aktivitäten und Neuigkeiten aus der 

reformierten Kirche Willisau-Hüswil  

Nachmittagstreff für alle Interessier-

ten 

Die gemütlichen, informativen und gesel-

ligen Nachmittagstreffs in Hüswil starten 

in die Saison 2022/23! Eingeladen sind 

alle neugierigen Menschen jeden Alters. 

Auch Nichtmitglieder der reformierten 

Kirche sind willkommen! Der Eintritt ist 

frei/Kollekte. Nach dem Vortrag wird ein 

freiwilliges Zobig inkl. Tee à Fr. 10.- an-

geboten. Wer einen Abholdienst benö-

tigt, melde sich bitte bei Pfarrer Heim 

unter Tel. 041 988 12 87. 

Mittwoch, 14. Dezember, 14 Uhr, Gast-

hof Engel, Hüswil, Musikalische Ad-

ventsfeier mit der Panflötengruppe 

Pancanto (Wichtrach BE) und Pfarrer 

Thomas Heim  

Mittwoch, 18. Januar 2023, 14 Uhr, 

Gasthof Engel, Hüswil, Vom Pontius 

zum Pilatus schicke – Redensarten 

und ihre Geschichten mit Christian 

Schmid, Mitbegründer der Mundartsen-

dung «Schnabelweid» auf Radio DRS 1, 

bekannter Mundartspezialist und Sagen-

erzähler 

Fiire mit de Chliine  

Das nächste Fiire findet am Mittwoch, 

21. Dezember, 9.30 Uhr, Kirche Hüswil 

statt. Wir gehen mit 

Maria und Josef 

nach Bethlehem. 

Das “Fiire” ist unser 

Gottesdienst für Vor-

schulkinder (ca. 3-5 

Jährige), mit Pfarrer 

Thomas Heim und Katechetin Andrea 

Roth, anschliessend Znüni im Unter-

richtszimmer mit Spielecke. Nächste Ter-

mine: Mittwoch, 18. Januar, 22. März, 

10. Mai, 14. Juni 2023, jeweils 9.30 Uhr. 

Singtreff: Advents- und Weihnachts-

lieder 

Entdecken Sie in gemütlichem Rahmen 

neue und klassische Advents- und Weih-

nachtslieder. Kirchenmusikerin Christina 

Oehen (Foto) begleitet die Lieder am E-

Piano und führt in die gesanglichen Fein-

heiten der Lieder ein. Pfarrer Thomas 

Heim erläutert die Botschaft und Entste-

hungsgeschichte der Lieder. Sie singen 

und entdecken gerne neue musikalische 
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und glaubensmässige Horizonte? 

Nächstes Treffen am Donnerstag, 1. 

Dezember, 14 Uhr, Kapelle im Wohn- 

und Begegnungsort Violino, Zell. Weitere 

Termine und Infos erhalten Sie bei Pfar-

rer Thomas Heim unter                        

Tel. 041 988 12 87. 

Besondere Gottesdienste  

Sonntag, 11. Dezember 

9.30 Uhr, Gottesdienst zum 3. Advent 

mit der Gitarrengruppe Luthern-

Ufhusen, mit Pfarrer Thomas Heim und 

Organistin Lisbeth Thürig 

Heiligabend, Samstag, 24. Dezember 

19 Uhr, Heiligabend-Feier mit Sopra-

nistin Emma Stirnimann, Pfarrer 

Thomas Heim und Organistin Alla Belo-

va 

Weihnachten, Sonntag, 25. Dezember 

9.30 Uhr, Festgottesdienst mit Abend-

mahl, mit Pfarrer Thomas Heim und Or-

ganistin Alla Belova 

Neujahr, Sonntag, 1. Januar 2023 

19 Uhr, Neujahrsgottesdienst mit Pfar-

rer Thomas Heim und Organistin Emma 

Stirnimann, anschliessend Apéro 

 

Bilder aus dem Gemeindeleben  

Am Erntedank in Hüswil erklangen die 

beschwingten Lieder des Trachtenchors 

Ettiswil auch beim sonnigen Apéro vor 

der Kirche.  
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Jodlerklub Alpenblick 

Endlich konnten die Jodler wieder 

jödele und bödele 

Bis auf den letzten Platz füllte sich drei-

mal die Fridli-Buecher-Halle als der Jodl-

erklub Alpenblick endlich wieder zum 

Konzert und Theater einladen konnte. 

Für ihre dreiteilige Aufführungsreihe hat-

ten die Jodlerinnen und Jodler, unter 

Leitung von Brigitte Schöni, nicht nur ein 

anspruchsvolles Konzertprogramm und 

unterhaltsames Theater einstudiert, son-

dern sorgten mit drei verschiedenen 

Gastformationen für Abwechslung. So 

erfreute am Sonntagnachmittag das 

Chinder-Jodlerchörli Geuensee die Kon-

zertbesucher, am Dienstagabend das 

Terzett mit Renate Michel Steffen, Tama-

ra Vogel-Roos und Philipp Koch, beglei-

tet von Ronny Thalmann und am Sams-

tag ging dann noch mit den Edelwyss-

Stärnen aus Grindelwald die Post ab. 

Bei seiner Begrüssung liess Bruno Filli-

ger deutlich durchblicken, wie sehr sich 

die Jodlerinnen und Jodler freuten, wie-

der vor einem Publikum aufzutreten. Und 

diese Freude konnten sie im Eröffnungs-

lied «Jödele – Bödele» von Hans 

Schwaller deutlich zum Ausdruck brin-

gen. 

Erwähnenswert ist das junge Ansager 

Team Damian und Melanie Filliger, wel-

ches charmant und mit Witz durch das 

Programm führten. Ob beim Lied 

«Mutters Rot» von Dölf Mettler, die Mut-

ter ein Rat für die Prüfung in der Schule 

parat hatte liessen sie offen und sagten 

nur so viel: «losit guet zue». Mit der An-

sage von «Nimm der Zyt» bahnte sich 

schon der erste Höhepunkt an. Diese 

Komposition von Heinz Güller war das 

Festlied am Zentralschweizer Jodlerfest 

in Andermatt. Dieser Jodel berührte nicht 

nur mit der gemütlichen und klangvollen 

Melodie, sondern regte auch mit dem 

Text zum Nachdenken an. Aus der Feder 

von Kurt Mumenthaler stammt das Lied 

«D Lüt im Dorf», wobei das Ansager-Duo 

nicht verheimlichte, dass es ein Glück 

sei, in einem Dorf zu leben. Auch dieses 

Lied verstanden die Ufhuser Jodlerinnen 

und Jodler feinfühlig vorzutragen, wobei 

die letzte Strophe mit den Worten 

«läbsch im Stryt - tue Fride mache, ei-

nisch wird kei Zyt meh si» endete. 

Schlag auf Schlag setzte sich das Kon-

zert mit einem weiteren Leckerbissen 
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fort, der «Waldbode-Jutz» hiess. Ob die 

Vermutung von Melanie und Damian 

zutraf, dass die Dirigentin diese Kompo-

sition von Roger Stadelmann auswählte, 

damit die Sängerinnen und Sänger kei-

nen Text auswendig lernen müssen, sei 

dahingestellt. Was zählte war die Tatsa-

che, dass es ein sehr anspruchsvoller 

und klangfreudiger Jutz war, der sich in 

verschieden Variationen abwechselte.  

Mit dem «Senneglück» komponiert von 

Paul Müller-Egger, war das Programm 

zu Ende und das junge Ansageteam ver-

abschiedete sich vom Publikum. Noch 

nicht verabschieden konnte sich der Jod-

lerklub Alpenblick, weil noch mit anhal-

tendem Applaus eine Zugabe verlangt 

wurde. Mit der wunderschönen Komposi-

tion «Herbstmelodie» von Miriam 

Schafroth, nahm das Jodlerkonzert ei-

nen würdigen Abschluss. 

Ein 10. Hochzeitstag, ein Schaltjahr und 

ein Überraschungskoffer waren die Aus-

löser der Komödie «Underkoffer», von 

Luca Römer und Vinzenz Steiner. Die 

versierte Theatercrew unter Regie von 

Fritz Herzig jun., brachte mit viel Humor 

Verwirrung auf die Theaterbühne. Meis-

tens kommt nach dem 28. Februar der 1. 

März, ausser wenn ein Schaltjahr ist. In 

diesem Schwank wurde übersehen, 

dass just der 10. Hochzeitstag in einem 

Schaltjahr ist und somit die Feier eben 

einen Tag zu früh, am 29. Februar, über 

die Bühne ging! Da sich der Ehemann 

die (Geschenk)Erwartungen seiner Ge-

mahlin bewusst war, musste sein 

Freund, der Sigi, um ein Geschenk aus, 

und der ersteigerte sich einen Überra-

schungskoffer, der tatsächlich für mehr 

schlechte als rechte Überraschungen 

sorgte. 

Text und Bilder: Elsbeth Schär  

Saisonrückblick Mannschaftsmeister-

schaft Ringen 

Im Sommer bereitete sich die Mann-

schaft hart auf die kommende Mann-

schaftsmeisterschaft vor. Marco Stöckli 

und Robin Alt besuchten mit dem Leis-

tungszentrum des ZRV das Trainingsla-

ger in Georgien und erlebten dabei tolle, 

wenn auch teils ungewohnte Eindrücke. 

Als Mannschaft nahm man am Wald-

städtercup in Horw teil und konnte wich-

tige Erkenntnisse für die Meisterschaft 

gewinnen. 

Mit Simon Marti und den beiden Domi-

niks (Roth & Zangger) waren auch diver-

se Ringer im Sägemehl aktiv. Vereins-

mitglied & Teamstütze Simon Marti er-

kämpfte sich am Zuger Kantonalen 

Schwingfest in Baar seinen ersten Kranz 

auf Niveau Gau- oder Kantonalverband. 

Die beiden Dominiks sind zwar nicht 

Vereinsmitglieder aber gern gesehene 

Gäste im Training und ab und zu Ver-

stärkungen für die Mannschaft. Beide 

waren am ESAF in Pratteln im Einsatz, 

mussten die Heimkehr aber ohne Kranz 

antreten.  

Meisterschaft mit Probemodus, tollen 

Erfahrungen und (zu) vielen knappen 

Niederlagen 

Nach Diskussionen anlässlich der Liga-
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versammlung wurde für die neue Saison 

ein Probemodus getestet, da die Liga mit 

sieben von acht Teams nicht komplett 

war. Man einigte sich auf den Wegfall 

der Gruppen und wählte einen Modus 

analog des Fussballs: alle gegen alle in 

einer Vor- & Rückrunde. Der Gruppen-

sieger ist Meister. Dies war so weit so 

gut. Einen Tag vor der ersten Runde 

kam dann die Hiobsbotschaft: Lutte 

Team Valais zog sich kurzfristig zurück. 

Dies führte zu vielen wettkampffreien 

Wochenenden und damit zu einer unnö-

tig langen Saison. Man darf gespannt 

sein, wie es im Wallis bezüglich Ring-

sport weitergeht. Die Saison startete mit 

einem absoluten Kracher. Ufhuser gas-

tierte bei der RR Hergiswil zum ersten 

Derby seit vielen Jahren. Leider fiel die-

ser Kampf auf das ESAF-Weekend. 

Trotzdem fanden sich über 200 Zu-

schauerinnen und Zuschauer in der 

Steinacherhalle in Hergiswil ein. Ufhusen 

zeigte sich gegen den Absteiger von sei-

ner besten Seite und mussten sich nur 

knapp geschlagen geben. Ein Sieg wäre 

durchaus nicht unmöglich gewesen. Die 

weitere Saison zeigte, dass diese Aus-

sage leider noch des Öfteren passend 

ist. Eine Woche später folgte der klare 

Heimsieg gegen Tuggen. Dies sollte der 

einzige Vollerfolg für eine längere Zeit 

bleiben. Eine Auswärtsniederlage bei 

Favorit Brunnen, eine Heimniederlage 

gegen Überraschungsteam Sense und 

eine Niederlage unter unglücklichen Um-

ständen gegen Weinfelden, rundeten die 

Vorrunde ab. Mitte Oktober kam es dann 

zum Heimderby gegen die RR Hergiswil. 

Dieser Abend wird wohl vielen Ringern 

und Zuschauern in bester Erinnerung 

bleiben. Nachfolgendes Bild soll einen 

kleinen Eindruck geben, wie viele Fans 

aus beiden Lagern den Weg nach Uf-

husen fanden. Knapp 400 Zuschauerin-

nen und Zuschauer wohnten dem span-

nenden Derby bei! 
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Ringen 

Die RRH behielt wie im Hinkampf die 

Oberhand, aber Ufhusen war wiederum 

nahe am Erfolg. Gegen Tuggen folgte 

eine Woche später der zweite Vollerfolg. 

Die beiden anschliessenden Begegnun-

gen waren dann nochmals um einiges 

knapper. Im Rahmen des Spaghetti-

Plausches vor wiederum toller Kulisse, 

wäre der Sieg gegen Brunnen eigentlich 

bereit gelegen. Leider wollte es wieder 

nicht klappen. Eine Woche später in 

Schmitten gegen die RS Sense, war die 

Mannschaft erneut so nahe am Sieg, 

dass man die knappe Niederlage beina-

he nicht mehr ertragen konnte.  

Dies klingt auf den ersten Blick ziemlich 

negativ, zeigt schlussendlich aber, wie 

nahe alle Teams beisammen sind. Die 

Ringer des TV Ufhusen kämpfen im letz-

ten Saisonkampf um Rang vier und fünf, 

sind aber definitiv auf Tuchfühlung mit 

der Spitze. Man ist überzeugt, dass die 

knappen Niederlagen im kommenden 

Jahr auf die eigene Seite fallen können, 

wenn weiter hart und konzentriert gear-

beitet wird. Nachfolgend sind die Resul-

tate der vergangenen Saison zusam-

mengefasst – die abschliessende Be-

gegnung gegen Weinfelden stand bei 

Redaktionsschluss noch aus. 

An dieser Stelle geht der Dank an die 

zahlreichen und treuen Fans, die Ge-

meinde und an die treuen Sponsoren. 

Vielen Dank für die Unterstützung, wel-

che wir aus der Bevölkerung und aus der 

Region erfahren dürfen. 

Christian Hügi 
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Ringen 
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Tag der Ehrungen in Malters 

Der Katholische Kirchenmusikverband 

Luzern KKVL ehrte am 20. November 

2022 in Malters Mitglieder der Kirchen-

chöre vom Kanton Luzern. Alle zwei Jah-

re werden Sängerinnen und Sänger mit 

25 und 40 Jahren Vereinstreuestreue mit 

einer Urkunde und einem Präsent be-

schenkt. 

Vom Kirchenchor Ufhusen konnten 

gleich zwei langjährige Mitglieder geehrt 

werden: Ruth Stutz als Veteranin (40 

Jahre) und Heiri Kneubühler als Jubilar 

(25 Jahre). Beide haben bei unzähligen 

Proben und Auftritten in der Kirche und 

an anderen Anlässen ihre Stimmen klin-

gen lassen. Dafür sei ihnen ein herzli-

ches Dankeschön ausgesprochen. Wir 

hoffen, dass sie noch lange mit Begeis-

terung Gott zu Ehren und dem Men-

schen zur Freude im Kirchenchor Ufhus-

en mitsingen werden. Angela Kurmann 

Kirchenchor 

Eine langjährige Sopranistin geehrt 

Nachdem der Kirchenchor mit Gospellie-

dern den Gottesdienst in Ufhusen berei-

chert hatte, begaben sich die Sängerin-

nen und Sänger ins Landgasthaus zur 

Jlge in Ettiswil, um die alljährliche Gene-

ralversammlung abzuhalten. Die Präsi-

dentin Hanny Müller begrüsste 12 Chor-

mitglieder und zwei Gäste. Anschlies-

send führte sie zügig durch die Traktan-

den. 

40 Jahre treues Chormitglied 

Präsidentin Hanny Müller ehrte Ruth 

Stutz für ihr aktives Singen im Kirchen-

chor. Die Jubilarin bereichert den Chor 

nach wie vor mit ihrer reinen Sopran-

stimme. Sie wurde für ihre langjährige 

Mitgliedschaft beschenkt. 

Die Präsidentin bedankte sich bei allen 

Chormitgliedern für die vielen Probenbe-

suche und Auftritte in den Gottesdiens-

ten. Ein spezieller Dank ging an das 

Chorleiterpaar, den Vorstand und beson-

ders an die Präsidentin. Nach dem offizi-

ellen Teil durfte sich die Sängerschar 

aus der Jlgen-Küche verwöhnen lassen. 

Danach spielte die Gesellschaft Lotto 

und liess den Tag bei Kaffee und Des-

sert ausklingen. Angela Kurmann 
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Kinderrätsel 

Die Lösung findest du auf Seite 52! 
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Heimatkunde Wiggertal 

Von der Jagd bis zur Erdölkrise: das 

alles hat Band 80 zu bieten 

Für die Jubiläumsausgabe der 

«Heimatkunde Wiggertal» haben 29 

Autorinnen und Autoren recherchiert 

und in die Tasten gegriffen. Entstan-

den sind lesenswerte Geschichten 

aus dem Raum vom Napf bis an die 

Aare. 

2022 feiert die Heimatvereinigung Wig-

gertal ein doppeltes Jubiläum. Sie wurde 

am 30. Oktober 1932 gegründet – vor 90 

Jahren. Zudem erscheint die 80. Ausga-

be ihrer «Heimatkunde». Einmal mehr 

enthält diese eine breite Mischung von 

Geschichten aus dem Tal der Wigger – 

vom Napfgebiet bis nach Aarburg. Die 

thematische Bandbreite reicht vom Grüt-

liverein Reiden, einer Arbeiterbewegung, 

bis zum überregionalen Turnfest 

MARZUR. Die Abkürzung steht für die 

involvierten Vereine aus Melchnau, Alt-

büron, Rogglswil, Zell und Reiden. Ein 

Artikel widmet sich dem Naturlehrgebiet 

Buchwald in Ettiswil, ein anderer zeich-

net ein Bild der Jagd im Wiggertal. Zum 

Kreis der Autoren gehören unter ande-

rem Alt-Regierungsrat Paul Huber, aktu-

elle und ehemalige Mitarbeitende des 

Staatsarchivs, Kantonsarchäologe Jürg 

Manser sowie viele weitere Schreibende 

mit Bezug zum Wiggertal. 

Geschichte lebt: die Energiekrise von 

1973 

Stellvertretend für die allesamt lesens-

werten Artikel seien hier deren zwei er-

wähnt: Im einen hat Autor Markus Egli 

eine lokale Presseschau zur Erdölkrise 

von 1973 erstellt. Zu entnehmen ist ihr, 

Bestellen auf der neuen Webseite 

Zum 80. Geburtstag hat die «Heimatkunde 

Wiggertal» eine Webseite erhalten. Bislang 

war sie online bei der Heimatvereinigung zu 

Hause. Neu hat sie einen eigenen Auftritt. 

Hier können Sie unter anderem Band 80 

bestellen. www.heimatkunde-wiggertal.ch 

wie die Region mit der damaligen 

Knappheit umging. Der Artikel könnte mit 

Blick auf die diesen Winter drohende 

Mangellage aktueller nicht sein. Schon 

damals gab es Spartipps – wie ernst sie 

gemeint waren, bleibt dahingestellt: 

«Kuscheln spart Heizöl», war zu lesen, 

«Benzin sparen, nicht allein in die Stadt 

fahren», «sanftes Beschleunigen und 

frühzeitiges Hinaufschalten», «nicht bei 

geöffnetem Radiator und Fenster» schla-

fen, «Stube auf bloss 20, noch besser: 

18 Grad heizen» und «sich halt einen 

Pullover anziehen».  

Nationalsozialist in der Wauwiler Ebe-

ne 

Ein anderer Artikel nimmt sich einem 

düsteren Aspekt der Grabungen in der 

Wauwiler Ebene an: In den frühen 

1930er-Jahren tauchte immer wieder der 

Name des deutschen Archäologen Hans 

Reinerth auf. Als wissenschaftlicher Gra-

bungsleiter war er von 1932 bis 1934 in 

der Region tätig. Kritik an seiner Beru-

fung kam vor allem nach Bekanntwerden 

seiner Rolle im deutschen Nationalsozia-

lismus auf. Autor Franz Kiener hat in ak-

ribischer Feinarbeit das Wirken 

Reinerths in Deutschland und der 

Schweiz durchleuchtet. In seinem Be-

richt klärt er über Reinerth auf, dessen 

Nähe zur NSDAP, aber auch über seine 

Zusammenarbeit mit den Luzerner Be-

hörden. 

http://www.heimatkunde-wiggertal.ch
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Weihnachten ist eine gute Gele-

genheit, um inne zu halten und 

wieder Kraft zu tanken, um Taten 

und Aufgaben im neuen Jahr an-

zugehen. Wir wünschen Euch al-

len frohe Weihnachten und ein 

schönes neues Jahr! 
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Pro Senectute 

Erfahrene Fachkräfte unterstützen 

Menschen im AHV-Alter bei der Steu-

ererklärung 

Das Ausfüllen der Steuererklärung ist 

für viele Seniorinnen und Senioren 

nicht einfach. Der Steuererklärungs-

dienst von Pro Senectute Kanton Lu-

zern bietet unkomplizierte Hilfestel-

lung an.  

Erfahrene Fachpersonen mit Spezial-

kenntnissen rund um Altersfragen stellen 

sicher, dass die Steuererklärung korrekt 

erstellt und alle Abzüge berücksichtigt 

sind. Sämtliche Unterlagen werden für 

den Versand ans Steueramt bereitge-

stellt oder auf Wunsch direkt elektro-

nisch eingereicht. 

Ab Montag, 6. Februar 2023 können in-

teressierte Personen die Steuerunterla-

gen an Pro Senectute Kanton Luzern 

zukommen lassen oder telefonisch einen 

persönlichen Termin vereinbaren.  

Eine Checkliste sowie weitere Informati-

onen finden Sie wie folgt: 

lu.prosenectute.ch/Steuern oder per Te-

lefon 041 319 22 80.  

Adressen zum Einreichen der Steuer-

unterlagen:  

Pro Senectute Luzern Stadt/Luzern-

Land und Drehscheiben Rontal, See-

tal und Sursee 

Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, 

Tel. 041 319 22 80,  

E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch 

 

Pro Senectute Emmen 

Gerliswilstrasse 63, 6020 Emmenbrücke, 

Tel. 041 268 60 90,  

E-Mail: emmen@lu.prosenectute.ch 

Pro Senectute Willisau und Drehschei-

be Entlebuch 

Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau,  

Tel. 041 972 70 60,  
E-Mail: willisau@lu.prosenectute.ch 

Weitere Dienstleistungen rund um die 

Finanzen 

Der Treuhanddienst von Pro Senectute 

Kanton Luzern erledigt für Menschen im 

AHV-Alter die gesamten administrativen 

Arbeiten: Zahlungsverkehr, Rückerstat-

tungsanträge an Krankenkassen, Kor-

respondenz mit Ämtern und Versiche-

rungen, Steuererklärung und vieles 

mehr - auf Wunsch auch zu Hause. Te-

lefon 041 226 19 70. 

Freiwillig tätig sein – Bleiben Sie aktiv 

für sich und Andere 

Immer mehr Menschen brauchen Hilfe 

bei der Erledigung ihrer administrativen 

Arbeiten. Möchten Sie Ihre berufliche 

und kaufmännische Erfahrung sinnvoll 

einsetzen und sich nach der Berufspha-

se freiwillig engagieren? Mit Ihrer Fach-

kompetenz helfen Sie älteren Men-

schen, den komplexen Alltag besser zu 

bewältigen. Wir freuen uns auf Ihre 

Kontaktaufnahme.  

andrea.ramseier@lu.prosenectute.ch, 

041 226 19 73  

mailto:steuern@lu.prosenectute.ch
mailto:emmen@lu.prosenectute.ch
mailto:willisau@lu.prosenectute.ch
mailto:andrea.ramseier@lu.prosenectute.ch
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Pro Senectute 

Pro Senectute Kanton Luzern – Spendenergebnis der Herbstsammlung 2022 

in Ufhusen 

Herzlichen Dank für die grosse Unterstützung! 

Vom 19. September bis 29. Oktober 2022 waren Freiwillige von Pro Senectute 

Kanton Luzern unterwegs und sammelten für die Sozialarbeit Pro Senectute . So 

kamen in der Gemeinde Ufhusen Fr. 3070.-- zusammen. Im Namen von Pro 

Senectute Kanton Luzern dankt Bättig-Nyfeler Ruth, Ortsvertreterin von Ufhusen, 

allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich für die wertvolle Unterstützung. 

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle Sammelnden, welche wieder auf ihren 

% Satz verzichtet haben. Zu Gunsten vom frohen Alter, Ufhusen  

Alt-Nyfeler Margrit, Alt Rita, Affolter Elsbeth, Leuthold Margrit, Rathgeb Ursula, Re-

ber Ilse. Bättig-Nyfeler Ruth dankt ihnen für ihren engagierten freiwilligen Einsatz. 

Der in der Gemeinde verbleibende Anteil wird für „Frohes Alter Ufhusen“ einge-

setzt. 
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Frauengemeinschaft 

Jassen 

Wir starten wieder mit den beliebten Jass Nachmittage. Alle, die an einer gemütli-

chen Jassrunde teilnehmen, wünschen wir das nötige Kartenglück und viel Spass.  

Datum: Montag, 9. Januar 2023 

 Montag, 6. Februar 2023 

Zeit: 13.15 Uhr 

Ort: Pfarrsaal Ufhusen 

Kosten: Fr. 5.– inkl. Kaffee und Kuchen 

Anmeldung: Bis jeweils am Samstag zuvor bei 

 Luzia Schmid - 079 472 57 21 oder  

 per E-Mail: luzia.kurmann@bluewin.ch 

Wer keinen Jass Partner hat, darf sich gerne bei Luzia Schmid melden.  
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Frauengemeinschaft 

UrDinkel-Backkurs mit Judith Gmür 

In den UrDinkel-Backkursen vermitteln wir Tipps zum UrDinkel und der richtigen Ver-

arbeitung, stellen das Backen mit dem Brühstück vor und geben einen Einblcik in die 

gesundheitliche Vorteile des UrDinkels, möchten aber vor allem selber ganz ver-

schiedene UrDinkel-Gebäcke kreieren und probieren.  

Haben Sie Lust an einem UrDinkel-Backkurs mit der Rezeptautorin Judith Gmür teil-

zunehmen? 

Datum: Freitag, 27. Januar 2023 von 18.30 - 23.00 Uhr 

Ort: Schulküche Sekundarschulzentrum, 6144 Zell 

Kurskosten: Fr. 105.– inkl. Kursunterlagen, Mahlzeit, UrDinkel-Backkurs, 

 Anteil Raummiete 

 Fr. 110.– Nichtmitglieder 

Anmelden: Bis 20. Januar 2023 bei Erika Staub 078 829 56 07 

 oder per E-Mail an: erika-staub@hotmail.com 

Die Frauengemeinschaften Zell und Ufhusen freuen sich auf deine Anmeldung.  
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Dies & Das 

Glühmost 

Diesen Herbst wurden wir wieder mit viel frischem Obst verwöhnt. Äpfel und Birnen 

wurden aufgelesen, eingelagert oder zu Süssmost gepresst. Nun kommt die kältere 

Jahreszeit und somit auch die Lust nach Glühwein. Nachfolgend finden sie eine alko-

holfreie Variante mit Süssmost, welche schnell und unkompliziert hergestellt werden 

kann. 

Rezept Glühmost 

Zubereiten: 5min 

Stehen lassen: 10min 

Auf dem Tisch in: 15min 

Mit Eiswürfeln servieren 

 

Zutaten 

Sieb 

1 l  Süssmost 

1,5 l  Wasser 

1  Zimtstange 

4  Gewürznelken 

2  Scheiben Zitrone 

3 EL  Zucker 

 

Zubereitung 

1.  Alle Zutaten zusammen aufkochen, 10 Minuten ziehen lassen. 

2.  Absieben, heiss oder kalt servieren.  

 

Dieses Rezept wird dir vom Schweiz. Bäuerinnen- und Landfrauenverband zur Ver-

fügung gestellt. 

Entdecke landfrauen.ch! 
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Dies & Das 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Ein Jahr gespickt mit Höhen und Tiefen, geht langsam dem Ende entgegen. 

Wir wollen diese Zeilen nutzen, um euch allen herzlich Danke zu sagen. Jeden 

Monat dürfen wir interessante und informative Berichte aus Vereinen, Schulen, von  

Privatpersonen und der Gemeinde entgegennehmen. Nur dank diesen Einsendun-

gen flattert monatlich die Ufhuser Zeitung in die Briefkästen. Ein besonderer Dank 

geht an sie liebe Leserin, lieber Leser, für die Treue und sämtlichen Inserenten für 

ihre Unterstützung.  

Falls Ihr Verbesserungsvorschläge oder Ideen für einen Bericht habt, ziert euch 

nicht und nehmt mit uns Kontakt auf. Für Hinweise jeglicher Art, sind wir sehr 

dankbar. 

Nun wünschen wir euch für die kommende Advents – und Weihnachtszeit Ruhe, 

Zufriedenheit, Licht und Wärme. Geniesst die Zeit mit eurer Familie. 

Im neuen Jahr sollen Glück und gute Gesundheit stehts eure Begleiter sein. 

Alles Gute wünscht Ihnen das Redaktionsteam: 

Luzia Bernet 

Esther Sigrist 

Kathrin Bernet 
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Herzlichen Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage  
und einen guten Start ins neue Jahr.  

 
Alt Ufhusen Transport AG 

Lischmatt 2 
6153 Ufhusen 
041 988 17 83  

alt-transportag@bluewin.ch 
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Musikgesellschaft 

MG Ufhusen – Fahrt ins Blaue 

MG Ufhusen – Fahrt ins Blaue, das ist 

das Motto des diesjährigen Jahres-

konzert der Musikgesellschaft Ufhus-

en. In gewohnter Frische und dieses 

Jahr am letzten Wochenende vor 

Weihnachten, konzertiert sie in der 

Fridli-Buecher-Halle. Die Musikantin-

nen und Musikanten spielen unter der 

bewährten Leitung von Emerita Blum-

Duss. 

Das Üben und die Proben für das Jah-

reskonzert laufen auf Hochtouren. Am 

Samstag, 17. Dezember und Sonntag, 

18. Dezember wollen die Musikantinnen 

und Musikanten der MG Ufhusen ihr 

Publikum wie stets musikalisch verwöh-

nen. Dieses Jahr macht sie blau und 

wird mit ihrer neuen Uniform garantiert 

auf der Bühne strahlen. Das Konzert 

dürfte wiederum ein besonderes Erlebnis 

werden. Inspiriert auch von der kompe-

tenten Dirigentin Emerita Blum-Duss hat 

die MG Ufhusen - wie gewohnt - nicht 

gerade die einfachsten Stücke ausge-

wählt. 

So dürfte nach dem fulminanten Start mit 

Paul Lovatt-Cooper «Through the Fla-

mes» das anspruchsvolle Solo 

«Capriccio», gespielt von Stefanie Kneu-

bühler mit ihrem Es-Cornet, ein erster 

Höhepunkt sein. 

Weiter geht es mit dem Hauptwerk, 

«Turris Fortissima» von Steven Pons-

ford. Mit weiteren Hits wie «Joy, Peace 

and Happiness», «Cloc Dance» von 

John Marcangelo und Weiteren, sorgt 

die MG Ufhusen dafür, dass nicht nur sie 

selbst sondern auch ihr Publikum ab-

hebt. Die hier aufgezählten Stücke bil-

den nur einige Rosinen aus dem gesam-

ten Konzertprogramm. 

Die Konzerte finden am Samstag, 17. 

Dezember, 20.00 Uhr und am Sonntag, 

18. Dezember, 16.00 Uhr statt. Lassen 

Sie sich am Samstag ab 18.30 Uhr und 

am Sonntag nach dem Konzert von un-

serer Küche kulinarisch verwöhnen. 

Durch das Programm führt Manuel 

Keusch. Geniessen Sie mit der MG Uf-

husen und Emerita Blum-Duss einen 

unterhaltsamen Abend in der Fridli-

Buecher-Halle, lassen Sie sich musika-

lisch und kulinarisch verwöhnen und 

gönnen Sie sich einen feinen «après-

Musik»-Cocktail an der Schiffahoi-Bar. 

Jorina Muff 

Lösung Kinderrätsel 

Geschenk 1 2 3 4 

Name des Kindes Luca Marie Stella Marco 

Farbe des Geschenks Orange Rot Grün Gelb 

Form des Geschenks Rund Unförmig Herzförmig Rechteckig 

Inhalt des Geschenks Fussball Teddybär Kette Buch 

Das rechteckige Paket gehört Marco 



53 

Mini-Fiir 
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Samariterverein 
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